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I. Eröffnung und Begrüßung 
Der Vorsitzende eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung der 
Gemeindevertretung, begrüßt die Gemeindevertre-
ter*innen, stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt die 
Entschuldigungen bekannt.   
 
II. Genehmigung Niederschrift vom 6.7.2021 
Dieser Punkt wird vertagt, da die Niederschrift noch nicht 
fertiggestellt ist.  
 
III. Beratung und Beschlussfassung über  
1. Einleitung UEP-Verfahren Umwidmung  
Gerätestadel Berchtold (§ 10a RPG) 
Christian Berchtold möchte neben dem Wohnhaus auf 
Teilstücken der Grundstücke Nr. 1271/2 (BW) sowie 
1271/3 (FL) einen Gerätestadel errichten. Hierzu liegt ein 
Umwidmungsantrag betreffend das Gst. Nr. 1271/3 für 
eine Teilfläche im Ausmaß von 85 m² von FL in FS vor.   
Noch in der vorigen Funktionsperiode wurde dem An-
tragssteller eine mögliche Umwidmung der Fläche im 
Rahmen des REP in Aussicht gestellt.   
 
Nach eingehender Diskussion stellt der Vorsitzende den 
Antrag auf Einleitung des UEP-Verfahrens.  
Der Antrag wird mit 14:1 Stimmen genehmigt.   
 
2. Einleitung UEP-Verfahren Umwidmung  
Carport Dorn (§ 10a RPG) 
Markus Dorn möchte auf dem Gst. Nr. 1162/2 ein Car-
port errichten. Es liegt ein Umwidmungsantrag betreffend 
das Gst. Nr. 1162/2 mit einer Teilfläche von 70 m² von 
FL in FS Carport vor.     
Auch der Bau- und Gestaltungsausschuss hat sich  
bereits intensiv mit dem Anliegen beschäftigt. Eine mög-
liche Unterbringung von Garagen im landwirtschaftlichen 
Gebäudeteil bzw. ein Anbau an das bestehende Gebäu-
de wurden besprochen, jedoch ohne zufriedenstellende 
Lösung für alle Beteiligten.   
 
Nach eingehender Diskussion stellt der Vorsitzende den 
Antrag auf Einleitung des UEP-Verfahrens.  
Der Antrag wird mit 9:6 Stimmen genehmigt.  
 
3. Einleitung UEP-Verfahren Umwidmung  
Betriebsfläche Fliesen Jams (§ 10a RPG) 
Die Gemeinde Riefensberg hat die Liegenschaft 1323/5 
zur Verwendung als Betriebsfläche erworben. Die betref-
fende Fläche im Ausmaß von insgesamt 1.147,6 m² 
möchte Manfred Fink, Fa. Fliesen Jams, Riefensberg, 
zur Errichtung eines Betriebsgebäudes erwerben.  
 
Hierzu ist eine Umwidmung der Gst. Nr. 1323/5 im Aus-
maß von 1.142,9 m² bzw. aus 1323/6 im Ausmaß von 
4,7 m² (gesamt 1.147,6 m²) von FL in BB-I angedacht.   
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Einleitung des  
UEP-Verfahrens.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen. Robert Fink 
enthält sich auf Grund Befangenheit der Stimmabgabe.  

4. Einleitung Auflageverfahren Umwidmung 
Gmeiner, Teilstück aus Gst. Nr. 1611 von  
BW in FL  
Ein Teilstück des Gst. Nr. 1611 (Eigentümer Richard 
Gmeiner) im Ausmaß von 662,4 m² ist als Baufläche ge-
widmet. Die Fläche wurde in früheren Jahren als Bauflä-
che für ein Einfamilienhaus gewidmet. Da diese Fläche 
schon jetzt für landwirtschaftliche Zwecke genutzt wird, 
soll diese wieder in Freifläche Landwirtschaft zurückge-
widmet werden. Folgewidmung wird keine ausgewiesen. 
Zudem ist eine Rückwidmung der betreffenden Fläche 
Bedingung für einen Kauf eines Gemeindebauplatzes 
durch die Tochter von Richard Gmeiner.  
 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig das Auf-
lageverfahren genehmigt. Kilian Gmeiner enthält sich  
auf Grund Befangenheit der Stimmabgabe.  
 
5. Beschluss Neufassung Vereinbarung Ver-
waltungsgemeinschaft Baurechts-verwaltung 
Bregenzerwald (§ 50 Abs. 1 lit. a Z. 10 GG)  
Die Gemeinde Sulzberg hat um Aufnahme in die Bau-
rechtsverwaltung Bregenzerwald angesucht. Einer  
Neuaufnahme bzw. der Neufassung der Vereinbarung 
müssen alle Mitgliedsgemeinden mittels Gemeinde-
vertretungsbeschluss zustimmen.  
 
Der Vorsitzende stellt folgenden Antrag:  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Riefensberg als 
Mitgliedsgemeinde der Baurechtsverwaltung Bregenzer-
wald stimmt der Neufassung der Vereinbarung zur  
Verwaltungsgemeinschaft „Baurechtsverwaltung Bregen-
zerwald“ gemäß § 50 Abs. 1 lit a Z 10 Gemeindegesetz 
in vorliegender Form zu.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
6. Temporäre Anpassung Dienstpostenplan  
(§ 50 GG)  
Bei der GV-Sitzung am 06.07.2021 wurde das Ergebnis 
des Personalentwicklungsprozesses präsentiert und dis-
kutiert. Anlass für diesen Prozess war die Einrichtung der 
Finanzverwaltung Vorderwald und der damit verbundene 
Wechsel der Gemeindekassierin in die Finanzverwal-
tung. Einige Aufgabenbereiche der Gemeindekassierin 
verbleiben bei der Gemeinde Riefensberg. Eine Ent-
scheidung zur Aufstockung des Verwaltungspersonals 
konnte nicht getroffen werden.  
 
Die Gemeindeverwaltung in Riefensberg ist grundsätz-
lich dünn besetzt. Die Öffnungszeiten mussten bereits 
auf den Vormittag beschränkt werden. Verschiedene  
Ereignisse führten dazu, dass das Gemeindeamt im  
Juli zwei Tage komplett geschlossen werden musste.  
Zur Abwicklung der Urlaube hat das Gemeindeamt im 
August eingeschränkte Öffnungszeiten und ist nur  
Dienstag- und Donnerstag-Vormittag geöffnet.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf eine vorübergehen-
de Aufstockung der Dienstverhältnisse von Karoline Willi 

Niederschrift der 12. Sitzung der Gemeindevertretung vom 27. Juli 2021    

Baurechtsverwaltung und Dienstpostenplan  
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von 50 auf 80 % sowie Doris Kranzelbinder von 25 auf 
50 % zum Abbau der angesammelten Mehrstunden  
und somit eine temporäre Anpassung des Dienstposten-
planes.  
 
Mitglieder der Gemeindevertretung ersuchen um Be-
kanntgabe, wann diese Mehrstunden abgebaut sein wer-
den. Der Vorsitzende merkt an, dass die Mitglieder des 
Überprüfungsausschusses jederzeit in die Personalakten 
Einsicht nehmen können.  
 
Der Vorsitzende betont, dass eine Aufstockung des  
Verwaltungspersonals auf Dauer notwendig sein wird.  
Es geht um die Bewältigung der trotz Finanzverwaltung 
bei der Gemeinde verbleibenden Aufgaben, die stetig 
wachsenden Anforderungen an die Verwaltung und auch 
im Besonderen um die Vertretungs- und Ausfallssicher-
heit. Die Finanzverwaltung Vorderwald arbeitet an der 
Einführung eines Zeiterfassungssystems für alle beteilig-
ten Gemeinden -zur besseren Dokumentation und Über-
sicht der Arbeit.  
 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlos-
sen, den Dienstpostenplan 2021 temporär anzupassen. 
Die Dienstverhältnisse werden aufgestockt (Karoline Willi 
von 50 auf 80 % sowie Doris Kranzelbinder von 25 auf 
50 %), bis die angefallenen Mehrstunden abgebaut sind.  
Karoline Willi enthält sich auf Grund Befangenheit der 
Stimmabgabe.  
 
IV. Berichte 
Der Vorsitzende berichtet über 
 die feierliche Verabschiedung von Hanno Metzler,  

Direktor der Mittelschule und der Polytechnischen 
Schule am 02.07.2021 in Hittisau. Nachfolger wird  
Melchior Schwärzler.  

 die Delogierung einer Mieterin im Dorfhus durch die 
WSH am 09.07.2021 wegen nicht bezahlter Mietbeträ-
ge. Die Wohnung wird ab September frei. Vorgemerkte 
Personen sind vorhanden.  

 die Gründungsversammlungen der Straßengenossen-
schaften Riefensberg Eschern sowie Geiter am 
14.07.2021.  

 die Sitzung der Grundverkehrs-Ortskommission am 
19.07.2021 betreffend der Grundverkehrs-Ansuchen 
Vogt-Wirtschaftsregion (Betriebsfläche) und Lässer-
Rhomberg (EFH).  

 die Bauverhandlung bezüglich Erweiterung Spiel-
gruppe am 20.07.2021 mit der BH Bregenz.  

 die Informationsveranstaltung mit betreffenden Grund-
besitzern bezüglich Radweg L 22 am 20.07.2021.    

 die Sitzung des Schulerhalterverbandes am 
21.07.2021 in Hittisau.  

 die Sitzung des Ausschusses Heimatbuch am 
21.07.2021 im Spielhus.  

 den Empfang anlässlich des Besuches des Bundes-
präsidenten am 22.07.2021 in Sulzberg.  

 die Besichtigung des Lebensmittelgeschäfts mit dem 
zukünftigen Betreiber Klaus Kramer und den Vertretern 
von SPAR am 22.07.2021.  

 die Besprechung mit Charly Marent vom Verein Dörfli-
ches Leben bezüglich Bürgerbeteiligungsprozess vor 
Neueröffnung des Lebensmittelgeschäfts.  

 die Vor-Ort-Besichtigung des Bau- und Gestaltungs-
ausschusses am 28.07.2021. Besichtigt werden  
verschiedene Bauprojekte und -anliegen von  
Gemeindebürger*innen.  

 
V. Allfälliges 
 Der Vorsitzende informiert über den schlechten Zu-

stand der Befestigung des barrierefreien Zuganges zu 
Friedhof und Kirche. Willi Metzler kümmert sich um die 
Angelegenheit.  

 GV Gernot Bereuter merkt an, dass dringender Hand-
lungsbedarf bezüglich des „Eisernes Tores“ beim 
„Steinernen Tor“ besteht. Der Vorsitzende informiert, 
dass die Situation bekannt ist und bereits die Ein-
holung von Rechtsmeinungen in die Wege geleitet 
wurde. Auch werden entsprechende Beschilderungen 
angebracht.   

 GV Willi Metzler bringt in Erinnerung, Informationen 
bezüglich des Fahrradfahrverbots beim Haus Schelling 
ins Gemeindeblatt zu geben.   

 GV Willi Metzler: die Verabschiedung der ehemaligen 
Gemeindevertreter ist noch ausständig.   

 GV-EM Klaus Bereuter informiert über die Aktivitäten 
des Ausschusses Rad- und Wanderwege. In Zusam-
menarbeit mit dem Naturpark Nagelfluhkette wird vo-
raussichtlich im September eine Familienwanderung 
angeboten.    

 Der Vorsitzende gratuliert dem Tennisclub zum  
Meistertitel bei den Bregenzerwälder Mannschafts-
Meisterschaften 2021.   

 GV Bernd Fink spricht das Problem der überall  
verstreuten Hundekot-Sackerl an.  

 GV Anton Bereuter fragt bezüglich der Radweg-
verbindung Rüstenen-Meierhof an. Laut Vorsitzendem 
könnte diese Verbindung über den Güterweg Schwar-
zen führen. Das Thema wird bei der Gründungsver-
sammlung der Güterweggenossenschaft Schwarzen 
angesprochen.   

 GV-EM Klaus Bereuter: Die Bepflanzung der  
Zwischenstreifen beim Radweg L 205 ist gut, entlang 
der L 23 weniger gut. Der Vorsitzende informiert, dass 
die Bepflanzung bei der L 23 nicht so funktioniert, wie  
gewollt. Es wird das Möglichste versucht.  

 
Ende der Sitzung: 22.13 Uhr 
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Geburtstagsjubiläen  

Wir gratulieren und wünschen alles Gute!  

Am 10. Juli feierte Anna Amalia Fink, Stapfen 38, ihren 
80. Geburtstag.  

Hermann Sparber, Schwarzen 203, feierte am 22. Juli 
ebenfalls seinen 80. Geburtstag.  

Käser des Jahres 

Die Sennereigenossenschaft Riefensberg gratuliert ihrem 
Meistersenn Daniel Fink mit Team zu Gold bei Bergkäse 
jung und alt sowie zur Auszeichnung „Käser des Jahres 
2021“ bei der 28. Käseprämierung in Schwarzenberg.  
Die ganze Gemeinde Riefensberg schließt sich den  
Gratulationen an.  
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Wir begleiten und beraten Eltern von Babys und 
Kleinkindern bis zum vierten Lebensjahr rund um die 
Themen Ernährung, Entwicklung, Erziehung und Pflege. 

Wir freuen uns, dass wir ab Schulbeginn unsere 
Beratungsstelle in Riefensberg wieder zu unseren 
regulären Öffnungszeiten und ohne Terminvergabe 
öffnen können. Bei Bedarf bieten wir weiterhin 
Terminberatungen sowie Hausbesuche an. 

Die aktuellen Öffnungszeiten für Riefensberg 
sind ab Oktober:  
jeden 2. Donnerstag im Monat von 8.30 bis 10.00 Uhr im 
Erdgeschoß des „Dorfhus“.  

Schön, wenn unsere Beratungsstellen wieder bunt und 
lebendig werden! Wir bitten euch, die aktuell geltenden 
Schutzmaßnahmen zu beachten (3G-Regel). Für eure 
Fragen stehe ich gerne zur Verfügung!  

Brigitte Bereuter, Elternberaterin  

connexia Elternberatung    
 
Kontakt: Brigitte Bereuter   
T +43 664 23 52 590  
E brigitte.bereuter@connexia.at 
www.eltern.care  
jeden 2. Donnerstag im Monat, 8.30 - 10.00 Uhr  
Dorfhus, Erdgeschoß  
Bei Fragen außerhalb der Öffnungszeiten  
wenden Sie sich gerne telefonisch an die  
Elternberaterin Frau Bereuter. 

Seit 40 Jahren stehen die Türen der ifs 
Beratungsstelle Bregenzerwald für 
Menschen in psychischen und sozialen 
Krisensituationen offen. Wer Probleme 
oder Fragen hat, Orientierung sucht oder 
ein klärendes Gespräch wünscht, findet 
hier Hilfe und Unterstützung. 

Im Jahr 1981 eröffnete das ifs im Gemeindezentrum 
Andelsbuch eine Beratungsstelle, um auch den 
Menschen im Bregenzerwald ein regionales und 
niederschwelliges Hilfsangebot zu unterbreiten. 2006 
übersiedelte die Beratungsstelle nach Egg und ist seither 
im Impulszentrum zu finden. Während der Öffnungs-
zeiten (Montag bis Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr) 
erhalten Hilfesuchende ohne vorherige Anmeldung 
Beratung, Information und sofortige Unterstützung in 
Krisensituationen. 

Die Bandbreite an Themen, die in den Beratungen 
angesprochen werden, ist sehr groß. Ob Fragen der 
Existenzsicherung, Probleme rund um das Thema 
Wohnen, drohender Verlust der Arbeit, Vereinsamung, 
Fragen in Bezug auf das Leben mit einer Beeinträch-
tigung, Trennungs- oder Erziehungsprobleme – die 
Beraterinnen und Berater erarbeiten gemeinsam mit den 
Betroffenen Lösungen und bieten Entlastung in Krisen-
situationen.  

„Unser Ziel ist es immer, den Klientinnen und Klienten 
schnell und unkompliziert Hilfe zu bieten und so das 
Fortschreiten und Verfestigen von Problemen zu 
vermeiden“, berichtet Marlis Sejkora, Leiterin der  
ifs Beratungsstelle Bregenzerwald. „Je früher die 
Betroffenen den Weg zu uns finden, desto schneller  
ist es ihnen wieder möglich, ein eigenständiges und 
möglichst sinnerfülltes Leben zu führen.“  
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Egal ob man neu baut oder saniert, ob man mit dem Gedan-
ken spielt eine PV Anlage zu installieren oder ob man ein 
konkretes Raumluftproblem im Gebäude hat – fachlicher 
Rat ist hier gefragt.  

Das Energieinstitut Vorarlberg bietet ein umfangreiches 
Programm an spezifischen Beratungen an. Einiges ist 
kostenlos, vieles mit einem nur geringen Selbstbehalt. 
Eine Übersicht der Beratungsangebote findest rechts 
oder im Internet unter www.energieinstitut.at/buerger/
energieberatung  

Erste und kostenlose Anlaufstelle für alle Energiefragen 
rund ums Bauen und Wohnen ist das 
Energietelefon +43 5572 31 202-112. 

Energieberatung bietet fachlichen Rat von A bis Z  

Gefragte Beratungsangebote  

Der Vorverkauf für die 3TälerPass 
Saison- und Jahreskarten startet  
am 1. Oktober. Nutzen Sie die  
günstigeren Tarife im Vorverkauf.  

Die Saisonkarte für das grenzen-
lose Bergerlebnis in 39 Skigebieten 
ist bis 12. Dezember 2021 zum 
Vorverkaufs-Tarif erhältlich. Bis 
zum 31. Oktober 2021 gibt es die  
Jahreskarte (39 Winterbahnen, 15 
Sommerbahnen, 10 Bäder und 1 Kletterhalle) im Vorver-
kauf zu erwerben. Neben den Karten für Einzelpersonen 
sind auch wieder die beliebten Familienkarten erhältlich.  

Ermäßigungen für Senioren, Schüler, Studenten,  
Lehr-linge sowie Grundwehr- und Zivildiener, Inhaber  
von Familienpass, aha-Card, Raiffeisen-Clubmitglieder, 
Vorarlberger Hypo-Kunden und Sparkassen-Kunden.    

Die Saison- und Jahreskarten sind erhältlich im  
Gemeindeamt Riefensberg, Bregenzerwald Tourismus  
in Egg, Tourismusbüros im Bregenzerwald (ausge-
nommen Bizau, Reuthe, Schnepfau, Warth), 3TälerPass-
Skigebiete (ausgenommen Kleinlifte) und zahlreichen 
weiteren Verkaufsstellen.  

Bitte die aktuell gültigen Covid-19-Bestimmungen  
beachten!  

Nähere Infos auf www.3taeler.at  

Vorarlbergers grenzenloses Bergerlebnis  

Karten-Vorverkauf startet!  
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Wir sind Paul und Meta Lapperre. Meta ist Fachärztin und 
Paul Wissenschaftler. Beide im Ruhestand. Wir kommen 
aus den Niederlanden, haben aber seit Jahrzehnten eine 
enge Beziehung zum Bregenzerwald. Zuerst hatten wir dort 
ein Ferienhaus, aber im Jahr 2002 kauften wir ein Haus in 
Sibratsgfäll, und hier ist jetzt unser ständiger Wohnsitz.  

Paul schreibt regelmäßig Bücher zu historischen Themen 
und im Jahr 2020 haben wir uns entschlossen, ein Buch 
über die Kapellen im Bregenzerwald zu schreiben.  
Bisher haben wir 146 Kapellen gezählt und ca. 70 be-
sucht. Diese Besuche führten uns an viele schöne Orte, 
an welchen wir zuvor noch nie waren.  

Viele architektonische und künstlerische Informationen 
zu den Kapellen sind bereits im „DEHIO Handbuch, Die 
Kunstdenkmäler Österreichs, Vorarlberg“ zu finden.  
Unser Interesse gilt jedoch nicht primär Architektur und 
Kunst, sondern den Geschichten hinter den Kapellen. 
Wer hat eine Kapelle gebaut? Wann und warum?  
Welche Geschichte steckt hinter einer Kapelle? Wer hat 
die Kapelle all die Jahre gepflegt? Mit all diesen Informa-
tionen glauben wir, der bewegten Geschichte des Bre-
genzerwaldes eine neue Perspektive geben zu können. 

Paul ist jetzt damit beschäftigt, Federzeichnungen und 
Aquarelle der besuchten Kapellen anzufertigen. Er 
schreibt auch die Texte. Meta sucht nach neuen Informa-
tionen, systematisiert und sorgt dafür, dass das Projekt 
nicht zum Chaos wird. Das Buch wird ungefähr 400 Sei-
ten umfassen und wir haben vor, dieses in den nächsten 
24 Monaten fertigzustellen. 

Wir möchten mit Leuten in Kontakt treten, die Hinter-
grundinformationen zu den Kapellen in ihrer Gemeinde 
haben. Persönliche Geschichten und Erinnerungen sind 
für uns unschätzbare Ressourcen. Bitte kontaktieren Sie 
uns. Wir besuchen Sie dann. Natürlich können Sie uns 
auch besuchen und sehen, wie weit wir mit dem Buch 
fortgeschritten sind. Es gibt immer eine Tasse Kaffee, ein 
Stück Kuchen und ein gutes Gespräch in Sibratsgfäll!  

Unsere Kontaktdaten sind: 
Dr. Med. Meta Lapperre & Dipl. Ing. Dr. Paul Lapperre 
Haus der Stein 
Widumsiedlung 203 
6952 Sibratsgfäll 
Telefon +43 5513 304 96 
Emails: mlapperre@aon.at und plapperre@aon.at 

Zeitzeugen gesucht!  

„Capella“ - Kapellen im Bregenzerwald  
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Spielgruppe  
Der Bericht von der Spielgruppe erscheint  

in der nächsten Ausgabe!  

Heuer besuchen insgesamt 36 Kinder im Alter von drei  
bis sechs Jahren unseren Kindergarten. Davon sind 22 
Mädchen und 14 Buben. 

Wir haben dieses Kindergartenjahr 14 fünf-sechsjährige 
Kinder, 17 vier-fünfjährige Kinder und 5 dreijährige Kin-
der, welche sich in dieser kurzen Zeit schon recht gut im 
Kindergarten eingelebt und eingewöhnt haben.  

Unsere zwei Gruppen sind „Familiengruppen“, d. h. es 
sind altersgemischte Gruppen mit Kindern im Alter von 
drei bis sechs Jahren und beide Gruppen werden als 
Integrationsgruppen geführt. 

Die „Brummbären-Gruppe“ mit 16 Kindern wird von  
Michaela Fink und Maria Faißt betreut. 

Die „Zottelbären-Gruppe“ mit 20 Kindern führt Andrea 
Tuntzinger mit Sarah Schelling und Kerstin Aberer.  

Wir wünschen unseren Kindern, dass sie sich im Kinder-
garten wohlfühlen, dass sie viele Freunde finden und 
Neues erleben und lernen dürfen. Wir freuen uns auf ein 
„bäriges“ und spannendes Kindergartenjahr! 

Kindergartenleiterin Michaela Fink 

Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen  

„Im Kindergarten sind die Bären los“  

Andrea Tuntzinger, Sarah Schelling und 
Kerstin Aberer (kl. Bild unten) betreuen die 
20 Kinder der „Zottelbären-Gruppe“.  
Auf dem Bild fehlen Anna Steurer und  
Samira Knapp.  

Die „Brummbären-Gruppe“ mit 16 Kindern wird von Michaela Fink und 
Maria Faißt betreut. Auf dem Bild fehlt Katharina Hackenberg.  

Öffnungszeiten 

Dienstag:  15.30 – 18.30 Uhr 
 
Freitag:       8.30 – 10.30 Uhr  
                  15.30 – 18.30 Uhr 
 

Dein Taxi im Ort …  
Paul Hörburger - Wäldertaxi  

Esch 260, Riefensberg  
Telefon +43 664 185 13 33  
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Wir starteten am Montag, den 13. September mit viel 
Schwung in das neue Schuljahr.  

Auch dieses Jahr begleitet uns das Corona-Virus.  
So müssen in den ersten drei Wochen jeweils zwei 
Antigentests und ein PCR-Spültest in der Klasse 
durchgeführt werden. Danach wird je nach Risikostufe 
entschieden, ob noch Testungen und Maskenpflicht im 
Gang nötig sind. Der Unterricht kann aber in allen drei 
Risikostufen laut Stundenplan stattfinden. 

Wir freuen uns sehr, dass wir 13 neue Erstklässler bei 
uns begrüßen dürfen. Die Kinder der 1. Klasse werden 
von Frau Bianca Giselbrecht unterrichtet. Frau Julia 
Prock ist die Klassenlehrerin der 2. Klasse. Neu in 
unserem Team ist Frau Silvia Berger aus Langenegg.  
Sie ist Klassenlehrerin der 3. Klasse und ich bin 
Klassenlehrerin der 4. Klasse. Die Religionsstunden 
decken Frau Elisabeth Fink und Frau Silvia Berger ab. 
Frau Emilia Scherrer-Ciola komplettiert unser Damen-
team und unterrichtet das Fach Textiles Werken in allen 
Schulstufen.  

Ich darf allen Kindern, Eltern und Lehrerinnen ein 
gesundes und erfolgreiches Schuljahr und viel Freude in 
unserer Schulgemeinschaft wünschen.  

Schulleiterin Marianne Dorn 

Schulbeginn an der Volksschule Riefensberg  

Wir starten ins neue Schuljahr 2021/22  

Unsere Erstklässler 

Schüler*in   Eltern 

Alkalo Yaman  Alkalo Nadja und Schick Abdo, 
Dorf 

Berkmann Greta  Bereuter Kathrin und Anton, Dorf 

Berkmann Anna   

Buchmüller Maximilian  Buchmüller Claudia und Ingo, Dorf 

Fink Leon  Fink Nicole und Thomas, Bach 

Fink Maya  Fink Patricia und Daniel, Gaden 

Geiger Finn  Geiger Veronika und Stefan,  
Eggling 

Heinzle Elian  Heinzle Katja und Paul, Fischer 

Lerch Emilio  Lerch Sabrina und Pascal, Fischer 

Makovský Jirí  Makovský Lucie und Jiri 

Németh Csaba  Nemeth Helga und Hendrik, Dorf 

Raid Fabian  Schneider Alexandra und  
Raid Daniel, Niemans 

Schmelzenbach Emily  Schmelzenbach Conny und  
Reinhard, Fischer 
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Neben zahlreichen Trachtenträger*innen aus Riefensberg 
und Umgebung war heuer erstmals die Trachtengilde  
Riedlingen (Schwaben) zu Gast in Riefensberg.  

Sie erfreuten uns mit der Riedlinger Stadttracht und der 
Riedlinger Landtracht. Der Trachtentag am 12. Septem-
ber wurde mit der  Heiligen Messe, die vom Musikverein, 
der Trachtengilde Riedlingen und der Juppenwerkstatt 
gestaltet wurde, feierlich eröffnet. 

Bei der anschließenden Agape auf dem Kirchplatz  
genossen Besucher*innen wie Einheimische das ge-
sellige Beisammensein. Musikalisch umrahmt wurde  
die Agape vom Musikverein Riefensberg, der auch den 
„Tag der Blasmusik“ feierte, sowie dem Chor der Trach-
tengilde Riedlingen. Mit einer öffentlichen Führung durch 
die Juppenwerkstatt am Nachmittag ging ein wunderbarer 
9. Trachtentag zu Ende. 

9. Bregenzerwälder Trachtentag von Heimatpflegeverein Bregenzerwald & Juppenwerkstatt 

Tracht und Musik im Mittelpunkt  

Bei der Agape wurde das gesellige Beisammensein genossen.  

Drei Generationen in Tracht.  Der Musikverein umrahmte den Trachtentag musikalisch.  

Auch die junge Generation trägt gerne Tracht.  
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Ein gelungener Abend mit kulinarischen Genüssen der  
Käsestrasse Bregenzerwald und der Vinothek Martin Fink 
„fink.wertvoll genießen“ fand am 17. September in der  
Juppenwerkstatt statt. 

Nach einem Sektempfang im Freien wurden in der Trach-
tennäherei Köstlichkeiten der Käsestrasse mit passenden 
Weinen vom Bodensee verkostet. Die Moderation über-
nahm Käsestrasse-Gründer Reinhard A. Lechner. Ein 
weiteres Highlight des Abends war die Führung der Gäste 
durch die Werkstätten und die Sonderausstellungen der 
Juppenwerkstatt. 

Der gemütliche Ausklang fand in der ehemaligen Krone 
statt, bei dem den Gästen weitere Käse- und Weinproben 
angeboten wurden. Herzlichen Dank an Josef Dorn für die 
Gastfreundschaft!    

Schon der Anblick der angerichteten Käsespezialitäten war ein Genuss für die Augen.  

Herbst.Genuss.Zeit - eine Veranstaltungsreihe der Käsestrasse Bregenzerwald  

Ein Abend mit Käse, Wein und Kultur 

Mit großer Freude gibt die Juppenwerkstatt Riefensberg 
bekannt, dass ihr das Österreichische Museumsgütesiegel 
verliehen wird. Es war ein langer Weg bis alle Kriterien  
erfüllt waren und auch die Antragstellung gestaltete sich  
als sehr aufwändig. Das Museumsgütesiegel ist nun fünf 
Jahre gültig.  

Das Österreichische Museumsgütesiegel weist beson-
ders qualitätsvolle und ausgezeichnete Museumsarbeit 
aus. Die Verleihung des Österreichischen Museumsgüte-
siegels ist ein öffentlicher Nachweis, dass die jeweiligen 
Museen Verantwortung zur Bewahrung des kulturellen 
Erbes übernehmen, die Ethnischen Richtlinien für  

Museen von ICOM anerkennen 
und danach handeln, sowie dafür 
sorgen, den Besucher*innen ein 
herausragendes Museumserleb-
nis zu bieten.  
(Auszug aus 
www.museumsguetesiegel.at)  

Die feierliche Verleihung des  
Österreichischen Museumsgüte-
siegels findet am 6. Oktober 2021 in Graz statt.  

Gratulation an das Team der Juppenwerkstatt  
Riefensberg zur Auszeichnung ihrer Arbeit! 

Verleihung des Österreichischen Museumsgütesiegels an die Juppenwerkstatt 

Auszeichnung für ausgezeichnete Museumsarbeit 

Das Organisationsteam stoß auf den gelungenen Abend an.  
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Am 28. August fand zum 5. Mal der Alpin-Nassbewerb in 
Alberschende statt. Auch die Feuerwehr Riefensberg ging 
mit zwei Gruppen an den Start, wobei die Gruppe Riefens-
berg 1 zugleich der Titelverteidiger war. 

Bei sehr unwirtlichen Wetterbedingungen trat Riefens-
berg 1 (bestehend aus Peter Dorn, Valentin Dorn, Bernd 
Fink, Gerhard Dorn, Thomas Gmeiner, Mathias Dorn, 
Michael Fink, Simon Faißt und Kilian Schmid) zum Be-
werb an. Mit der zweitbesten Laufzeit und zehn Fehler-
punkten konnte der 4. Platz im Grunddurchgang und  
somit das Finale erreicht werden.  

Im Finale der besten fünf Mannschaften hieß es für Rie-
fensberg 1 „alles, oder nichts“ und mit einem fehlerfreien 
Lauf und sehr guter Zeit konnten wir dann tatsächlich 
das Finale für uns entscheiden. Da in der Endwertung 
aber beide Läufe zusammengezählt wurden, war uns  
am Ende die Mannschaft aus Sibratsgfäll um knappe  
vier Sekunden voraus. An dieser Stelle dürfen wir den 
Kameraden aus Sibratsgfäll nochmals zum verdienten 
Tagessieg und dem „Goldenen Bergschuh“ gratulieren.  

Riefensberg 2 (bestehend aus Mathias Brenner, Bernd 
Fink, Bernhard Held, Manuel Dorn, Daniel Berkmann, 
Marcel Kranzelbinder, Fabian Wentz, Simon Wentz und 

Sarina Breuß) war heuer eine gemischte Mannschaft 
(Riefensberg/Krumbach) am Start und erreichte mit  
einem soliden Lauf den achten Platz. Auch hierzu  
herzliche Gratulation.  

Besonderer Sieg  
Einen besonderen Sieg konnten wir Riefensberger dann 
aber doch noch einfahren. Bei der „Fan Challenge“  
wurde der größte Fanclub einer Gruppe noch mit einem 
Sonderpreis bedacht. Um 15.00 Uhr wurden die Fans 
der teilnehmenden Gruppen ins Festzelt gebeten. Dort 
wurden die Anwesenden gezählt und unsere Gemeinde 
war zu diesem Zeitpunkt mit 36 mitgereisten Zusehern 
die mit Abstand größte Fangemeinschaft!! Hätte man 
den ganzen Nachmittag gewertet, wären es sicher noch 
wesentlich mehr gewesen. 

Wir sind überwältigt, dass trotz Kälte und Dauerregen  
so viele Riefensberger*innen von jung bis alt nach  
Alberschwende gekommen sind, um uns anzufeuern! 
Vielen, vielen Dank für eure tolle Unterstützung!  

Alpin-Nassbewerb in Alberschwende  

Größte Fangemeinschaft  

Gratulation an das  
Team 1 der Feuerwehr 
Riefensberg zur tollen 
Platzierung!  



Ausgabe 2/2021 Seite  13 

Jeder kann einmal in die Situation kommen, Erste Hilfe leis-
ten zu müssen. Sei es im Straßenverkehr, auf Veranstaltun-
gen oder zuhause. Daher veranstaltet die Ortsfeuerwehr 
Riefensberg zusammen mit dem Österreichischen Roten 
Kreuz im Oktober einen 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs. 

Dieser Kurs gilt sowohl als Nachweis für die erfolgte  
Unterweisung in lebensrettenden Sofortmaßnahmen  
entsprechend der Führerscheingesetz-DV 1997, § 6  
sowie als Nachweis für die erfolgte Ausbildung (im  
Ausmaß von mind. 16 Stunden) im Sinne § 40 AStV für 
betriebliche Ersthelfer. 

Termin:    Samstag, 9. und Sonntag, 10. Oktober 2021,  
                    jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr 

Ort:          Riefensberg, Spielhus  

Kosten:    € 71,--  

 

Inhalte sind alle Maß-
nahmen der Ersten Hilfe: 
 Unfallverhütung 
 Grundlagen der Ersten Hilfe (Rettungskette, Notruf, 

Lagerungen, …) 
 Regloser Notfallpatient (stabile Seitenlage,  

Wiederbelebung) 
 Akute Notfälle (Herzinfarkt, Schlaganfall, starke  

Blutung, …) 
 Wunden (Verbände, Verbrennungen, …) 
 Knochen- und Gelenksverletzungen 

Die Teilnehmeranzahl ist auf 18 Personen limitiert.  
Bei Bedarf können zu einem späteren Zeitpunkt weitere 
Kurse organisiert werden. 

Anmeldungen: bis Donnerstag, 7. Oktober  
an Bernd Fink, Telefon +43 660 262 28 21,  
email bernd.fink@of-riefensberg.at  

 

Erste-Hilfe-Kurs mit 16 Stunden  

Erste Hilfe kann Leben retten 

Die Ortsfeuerwehr Riefensberg bietet in Zusammenarbeit 
mit der Firma Ranak Feuerschutz am 19. November 2021 
wieder eine Möglichkeit zur Überprüfung in Riefensberg an.  

Die Feuerlöscher werden vor Ort geprüft und können 
direkt wieder mit nach Hause genommen werden.  
Zusätzlich können Rauchmelder, Löschdecken und  
Feuerlöscher vor Ort erworben werden. 

 

Hinweis: Tragbare Feuerlöscher müssen alle zwei 
Jahre von einer zertifizierten Fachkraft nach ÖNORM 
F105 3 geprüft werden.  

 

Feuerlöscher-Prüfaktion der Feuerwehr  

Feuerlöscher alle zwei Jahre prüfen  
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Umwerfend günstige Ski-Saisonkarten 
Der nächste Winter kommt bestimmt! Ab Oktober startet 
in einigen Skigebieten der Vorverkauf der Winter-
Saisonkarten. Mit der aha card können Jugendliche auch 
heuer kräftig sparen. Für sie gibt es ermäßigte Saison-
karten für Ski Arlberg, Montafon Brandnertal Card,  
Sonnenkopf, 3TälerPass (auch Jahreskarte) und Ländle-
Card. Einfach Gutschein runterladen, ausfüllen und  
zusammen mit der aha card die ermäßigte Saisonkarte 
holen. Alle Infos gibt es unter www.aha.or.at/
winteraktion. Hier finden Jugendliche auch Infos zu  
weiteren winterfesten aha card Angeboten wie einen 
günstigen Servicecheck oder Prozente auf sportliches 
Outdooroutfits und das Wintersortiment.  
 
Auf zu neuen Horizonten mit einem  
ESK-Freiwilligendienst 
Fernweh? Mit einem ESK-Freiwilligendienst lernt man 
Land und Leute kennen. Der Freiwilligendienst des  
Europäischen Solidaritätskorps (ESK) bietet jungen  
Menschen zwischen 18 und 30 Jahren die Möglichkeit, 
für zwei bis zwölf Monate in einer gemeinnützigen Ein-
richtung in Europa mitzuarbeiten. Die Kosten sind durch 
das EU-Förderprogramm Europäisches Solidaritätskorps 
und die Aufnahmeorganisation gedeckt. Das aha unter-
stützt und begleitet bei der Projektvorbereitung und  
während des Einsatzes.   
 
Infoabende im Herbst 
Bei den aha-Infoveranstaltungen informiert  
Stephanie Sieber über das EU-Programm und beant-
wortet Fragen rund um den ESK-Freiwilligendienst.  
Außerdem berichtet ein*e Ex-Freiwillige*r von ihren*  
seinen Erfahrungen. Kostenlos und unverbindlich.  
Termine: 
Dienstag, 12. Oktober, 19 Uhr, Between Bregenz 
Dienstag, 16. November, 19 Uhr, aha Bludenz 
Dienstag, 14. Dezember, 19 Uhr, aha Dornbirn 
Anmeldung: stephanie.sieber@aha.or.at, +43 5572 
522 12-44. Weitere Infos unter www.aha.or.at/esk. 
 
Ab ins Ausland! Online-Infostunden 

Jugendinfos Online-Infostunden zum Thema Ausland an. 
Infos gibt es zu Schulbesuch & Studium im Ausland, 
Praktika & Arbeiten im Ausland, Freiwilligenarbeit &  
Zivilersatzdienst im Ausland, Sprachreisen und Au-pair.  
Termine: 
Dienstag, 5. Oktober, 18.30 Uhr 
Dienstag, 9. November, 18.30 Uhr 
Dienstag, 7. Dezember, 18.30 Uhr 
Details und Anmeldung unter www.jugendportal.at/
einfachweginfostunde  

Zweimal Spaß haben, 
einmal zahlen 
Zwei haben Spaß, eine*R 
zahlt – heißt das Motto bei der 2für1-Aktion der aha card. 
Im Herbst wird es sportlich: Ermäßigungen gibt es im 
Oktober, November und Dezember bei Good Life Sports 
in Dornbirn und Hohenems und im November im Ge-
sundheitszentrum Tschann in Hohenems und Feldkirch 
sowie im Figurstudio Tschann Lady in Feldkirch. Nur  
im Doppelpack und gegen Vorlage der aha cards – alle 
Infos zu den 2für1-Aktionen findet man unter 
www.aha.or.at/2fuer1. 
 
Z-Talks – Gesellschaftliche Themen der  
Generation Z 
Generation Z bezeichnet die Generation Jugendliche,  
die in etwa zwischen 1997 und 2010 geboren wurden. 
Neben der immer weiter fortschreitenden Digitalisierung 
des Alltags prägen die Klimakrise und die Coronakrise 
ihre Lebenswelt. Doch was sind weitere gesellschaftliche 
Trends und Herausforderungen, denen diese Jugend-
lichen begegnen?  
Die Webinar-Reihe „Z-Talks – Gesellschaftliche Themen 
der Generation Z“ der Österreichischen Jugendinfos  
widmet sich Themengebieten, mit denen erwachsene 
Vertrauenspersonen oft nur wenig vertraut sind, aber für 
viele junge Menschen einen wichtigen Teil ihrer Lebens-
realität darstellen. Z-Talks möchte diese Lebensrealitäten 
der Generation Z für Erwachsene zugänglicher zu  
machen und richtet sich insbesondere an alle, die in  
ihrem beruflichen Alltag mit Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen arbeiten. 
Bei Z-Talks erzählen junge Menschen ihre Geschichten 
und Sichtweisen aus erster Hand. Für Fachfragen stehen 
weiters erwachsene Expert*innen zum jeweiligen Thema 
zur Verfügung.  
 
Termine und Themen: 
20. Oktober, 10 Uhr: „Z-Talk: Kryptowährungen –  
warum junge Menschen traden“ 

Alle Infos dazu findet man unter www.aha.or.at/z-talks  
 
aha plus erfolgreich nützen 
Vereine und Organisationen machen durch aha plus ihre 
Jugendarbeit besser sichtbar und Freiwilligentätigkeit bei 
Jugendlichen attraktiv. Indem sie ihre Quests auf aha 
plus online stellen, erreichen sie mehr und neue Jugend-
liche. Und: Engagierte Jugendliche erhalten Vereine und 
Organisationen lebendig! Wie genau das funktioniert er-
klärt Dietmar Übelher vom aha-Team im Rahmen einer 
Online-Infostunde am 23. November von 18 bis 19.30 
Uhr. Gemeinsam mit den Teilnehmenden wirft er einen 
Blick ins sogenannte Backend, dem Bereich, wo Vereine 
ihre Tätigkeiten online stellen. Sie lernen die Funktionen 
von aha plus kennen, erhalten Tipps, wie man Jugend-
liche besser erreicht und können danach selbst Aktivitä-
ten online stellen. Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.aha.or.at/event/aha-plus-erfolgreich-nuetzen-so-
gehts  

Infos für Jugendliche - Herbst 2021  

Weitere Infos  
aha -  Jugendinformationszentrum Vorarlberg  
Bregenz, Dornbirn, Bludenz  
aha@aha.or.at, www.aha.or.at    
www.facebook.com/aha.Jugendinfo  
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Familienpass Kalender 2022 
Er ist wieder da - der brandaktuelle Familienpass Kalen-
der 2022. Im handlichen A5-Format für die Handtasche 
oder auch dekorativ an der Wand. 
 
Bei all den Verpflichtungen ist die freie Zeit mit der  
Familie besonders wertvoll. Deshalb hat das Familien-
pass-Team gemeinsam mit den Partnerbetrieben wieder 
einen erlebnisreichen und informativen Mix an Freizeit-
vorschlägen für Klein und Groß zusammengestellt.  
Lassen Sie sich von den Wochentipps im Familienpass-
Kalender für Ihren nächsten Familienausflug inspirieren. 
Mit dem Familienpass können Sie die Freizeitangebote 
zu besonders familienfreundlichen Preisen nutzen. 

Der Kalender kann ab Ende November im Gemeindeamt 
oder im aha Dornbirn, Bregenz und Bludenz gratis abge-
holt werden. Der Familienpass Kalender kann auch gern 
jetzt schon per E-Mail info@familienpass-vorarlberg.at 
oder telefonisch, Telefon +43 5574 511 22198, vorbe-
stellt werden und wird dann per Post zugesandt. 
 
Der Familienpass fürs neue Jahr 
Mit den Familienpass NEWS erhalten alle Familien im 
Dezember auch den Familienpass für das Jahr 2022. 
Bitte kontrollieren Sie Ihre Daten, die auf dem Familien-
pass angeführt sind. Sollten Fehler abgedruckt sein,  
melden Sie dies bitte ihrem Gemeindeamt oder unter 
info@familienpass-vorarlberg.at.  

Zudem enthält jeder Brief den Zugangscode für die  
Familienpass-App. Die App steht zum Gratis-Download 
im App Store oder bei Google Play zu Verfügung. Alle 

aktuellen Angebote und Aktionen, alle 
Partnerbetriebe und Vergünstigungen 
sowie der Familienpass in digitaler 
Form sind über die App abrufbar.  

Im digitalen Familienpass wird die  
Jahreszahl automatisch aktualisiert. 
Den digitalen Familienpass können Sie gern beim  
Familienskitag am 13. Jänner 2022 vorweisen. 

Weitere Infos  
Vorarlberger Familienpass   
T +43 5574 511-24159   
familienpass@familienpass-vorarlberg.at   
www.vorarlberg.at/familienpass  

Infos für Familien  

Auf Grund der Covid-19-Situation sind die  
Terminankündigungen ohne Gewähr.  

Aktuelle Termine auf www.riefensberg.at  

Datum & Uhrzeit Veranstaltung  Ort  

Öffnungszeiten Dorfbücherei  

Jeden 2. Donnerstag im 
Monat, 8.30 Uhr  

Elternberatung  
(mit Anmeldung) 

Dorfhus, EG  

Sonntag, 10 Uhr Sonntagsmesse Pfarrkirche 

Donnerstag, 8 Uhr Werktagsmesse Pfarrkirche  

1. Oktober, 26. November 
Abgabetermine  
Unterlagen für  
Bauvorhaben  

Gemeindeamt  

Sonntag, 3. Oktober  Öffentliche Führung 
Juppenwerk-
statt 

Montag, 4. Oktober Re-Use-Truck Dorfplatz  

Freitag, 8. Oktober Viehausstellung Meierhof 

Freitag, 8. Oktober,  
19.30 Uhr 

Fliesen Jams FC Rie-
fensberg - Heimspiel 
bei Flutlicht 

Fußballplatz 

Samstag, 9./Sonntag,  
10. Oktober, 8 - 17 Uhr 

Feuerwehr - Erste-
Hilfe-Kurs 

Spielhus 

Samstag, 16. Oktober,  
15 Uhr 

Fliesen Jams FC Rie-
fensberg - Heimspiel  

Fußballplatz 

Mittwoch, 20. Oktober, 
18.30 - 21 Uhr 

Blutspende-Aktion Adler-Saal 

Freitag, 5. November,  
19 Uhr 

Derby Fliesen Jams 
FC Riefensberg : FC 
Sulzberg 

Fußballplatz 

Samstag, 6. November,  
15 Uhr 

Fliesen Jams FC Rie-
fensberg - Heimspiel 
mit Abschluss  

Fußballplatz  

Samstag, 13. November Bauernball Adler-Saal 

Freitag, 19. November Schiverein - JHV  

Freitag, 19. November,  
13 - 20 Uhr 

Feuerlöscher-
Überprüfung  

Feuerwehr-
haus 

Samstag, 20. November Musikkonzert Adler-Saal 

Veranstaltungskalender  

Bildnachweis:  shutterstock 
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Ordinationszeiten: 
10.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr  
 

Kontakt:  
 Dr. Stefan Bilgeri, Hittisau, Telefon 05513/30001 
 Dr. Christian Helbok, Krumbach, Telefon 05513/8120 

 Dr. Klaus Grimm, Lingenau, Telefon 05513/41020 
 Dr. Heribert Lechner, Sulzberg, Telefon 05516/2031 

Ärztlicher Wochenend- 
Bereitschaftsdienst 

Beginn Ende  Dienst  

2. Oktober 3. Oktober Dr. Grimm, Lingenau  

9. Oktober  10. Oktober Dr. Helbok, Krumbach  

16. Oktober 17. Oktober Dr. Bilgeri, Hittisau  

23. Oktober 24. Oktober Dr. Isenberg-Haffner 

Feiertag 26. Oktober Dr. Lechner, Sulzberg 

30. Oktober 31.Okt.,18 Uhr Dr. Helbok, Krumbach 

1. November Dr. Grimm, Lingenau 

6. November 7. November Dr. Bilgeri, Hittisau 

13. November 14. November Dr. Isenberg-Haffner 

20. November 21. November Dr. Lechner, Sulzberg 

27. November 28. November Dr. Grimm, Lingenau 

4. Dezember 5. Dezember Dr. Helbok, Krumbach  

Feiertag 8. Dezember Dr. Bilgeri, Hittisau  

11. Dezember 12. Dezember Dr. Isenberg-Haffner 

18. Dezember 19. Dezember Dr. Lechner, Sulzberg 

24. Dezember Dr. Grimm, Lingenau 

25.Dez.,18 Uhr 26. Dezember Dr. Helbok, Krumbach 

31. Dezember 1.Jän.,18 Uhr Dr. Bilgeri, Hittisau 

1.Jän.,18 Uhr 2. Jänner  Dr. Isenberg-Haffner 

Feiertag 6. Jänner Dr. Lechner, Sulzberg 

8. Jänner 9. Jänner Dr. Grimm, Lingenau 

Aktuelle Informationen unter: 

www.riefensberg.at 

Vielen Dank an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die mit 
ihrer Blutspende eine wichtige Grundlage schaffen, dass 
die Krankenhäuser des Landes Vorarlberg mit genügend 
Blutprodukten versorgt werden können!  

Bei der Blutspende-Aktion im Jahre 2020 spendeten in 
Riefensberg 61 Personen Blut. Im Jahr 2019 waren es 
104 Spender.   

Blut spenden können alle gesunden Frauen und Männer 
ab 18 Jahren. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbild- 
oder Ihren Blutspendeausweis mit!  

Nähere Infos auch auf www.blut.at oder  
unter Telefon 0800 190 190.  

Blutspende-Aktion  

Blut spenden - Leben retten 


